Sachkompetenz im schriftlichen Abitur im Fach Geschichte

Übung: Analyse von Schüleraufgaben (Aufgabe I ZPG)
Operator: Erläutern
mögliche Lösungen
Aufgabe:

1. Analysieren Sie die Aufgabenstellung.

2. Gliedern Sie den Text. Markieren Sie die einzelnen Textabschnitte in der Tabelle und benennen Sie die einzelnen Textteile.

3. Notieren Sie in der rechten Spalte, welche Inhalte in den einzelnen Textabschnitten vorhanden sind (blaue Farbe) und welche unzureichend sind, fehlen oder falsch platziert sind (rote Farbe).
4. Markieren Sie sinnvoll verwendete Fachbegriffe (blaue Farbe) sowie sachlich oder sprachlich unangemessene Ausdrücke (rote Farbe).

5. Beurteilen Sie, ob die Anforderung des Operators erfüllt wurde. Tragen Sie Ihr Ergebnis in die letzte Zeile ein.

6. Korrigieren Sie den Text mit Hilfe der für das Abitur vorgegebenen Korrekturregeln und Korrekturzeichen und vergeben Sie Verrechnungspunkte.
Zusatzaufgabe: 

Verbessern Sie den Textaufbau und die Sprache.
Erläutern Sie die Ausgangsbedingungen des Industrialisierungsprozesses in England im Vergleich mit denen in Deutschland. (12 VP)
Erläutern Sie die Ausgangsbedingungen des Industrialisierungsprozesses in England im Vergleich mit denen in Deutschland.


Schülerantwort B:
	Gliederung
	Korrektur-zeichen
	blau: sinnvoll eingesetzte Fachsprache

rot: sachlich oder sprachlich unangemessene Ausdrücke
	blau: vorhandene Textelemente

rot: fehlende, falsch platzierte Textelemente

	Einleitung
	
	England hatte wegen der sehr guten Ausgangsbedingungen einen großen Vorsprung der Industrialisierung gegenüber Deutschland und auch den anderen europäischen Ländern.


	· Einleitung

· Bezug zur Aufgaben-stellung: Charakterisie-rung der Ausgangsbe-dingungen im Vergleich
· ggf. Beispiele / Ver-gleichsaspekte nennen

	Hauptteil
	
	In England herrschte Wirtschaftsliberalismus, d.h. der Staat griff weitestgehend nicht in die Wirtschaft ein und das selbstbewusste und wohlhabende Bürgertum konnte so wirtschaftlich beinahe uneingeschränkt agieren, was z. B. in Deutschland nicht der Fall war, wo es zahlreiche politische, wirtschaftliche und gesellschaftliche Einschränkungen gab, wie Kleinstaaterei, Zünfte und Standesschranken.

In England beispielsweise gab es keine strikten Standesgrenzen, d.h. man hatte die Möglichkeit gesellschaftlich zumindest bis zum Bürger aufzusteigen. 
	· Vergleichsaspekt 1
· vergleichende Beschreibung des Sachverhalts

	
	
	Ein weiterer wichtiger Aspekt waren die natürlichen Gegebenheiten. Es gab Rohstoffe, wie Kohle und Eisen, die ausreichend vorhanden waren und dadurch, dass England eine Insel ist, herrschte von je her ein guter und erfolgreicher Überseehandel. Auch aus den Kolonien konnten günstig Rohstoffe importiert werden, fertige Produkte hingegen konnten in die Kolonien verkauft werden. Deutschland hatte im Vergleich dazu keine so günstigen Transportbedingungen und da es zu dieser Zeit keine Kolonien hatte, war es auch hier im Nachteil gegenüber Großbritannien.
	· Vergleichsaspekt 2
· vergleichende Beschreibung des Sachverhalts

	
	
	Ganz entscheidend war jedoch die Agrarrevolution, die z. B. durch die sogenannten „Einhegungen“ vorangetrieben wurde. Hierbei wurde ungenutztes Land, das in Gemeindebesitz war, an Privatleute verkauft, somit wurde dieses Land nutzbar zum Anbau. Die Agrarrevolution, also der Übergang von einer traditionellen zu einer industrialisierten Agrargesellschaft, hatte eine Anbauintensivierung und auch das freiwerden von Bauern zur Folge, da diese aufgrund von neuen Geräten und Maschinen teilweise nicht mehr gebraucht wurden. Zu dieser Zeit waren in Deutschland die Bauern noch an ihren Gutsherrn und an ihr Land gebunden; Freizügigkeit gab es nicht. 

Die englischen Bauern konnten aber in die Städte wandern und dort in Fabriken arbeiten. Gleichzeitig gab es eine Bevölkerungsexplosion in England, die zusätzlich für viele Arbeitskräfte für die Industrie sorgte. 
	· Vergleichsaspekt 3
· vergleichende Beschreibung des Sachverhalts
ug 

Vergleich zu D?

	
	
	Zusammen mit dem Aspekt, dass in England die kapitalistische Wirtschaftsideologie herrschte, also das investieren von Gewinnen, Gewinnstreben (Calvinistische Erwerbsethik) und dass der Staat die Wirtschaft förderte, kam es zu einer schnellen Industrialisierung. In Deutschland fehlten diese Aspekte zunächst.
	· Vergleichsaspekt 4
· zu kurze Beschreibung des Sachverhalts:
uv: Beschreibung der Situation in D

	
	
	In England wurde die Entwicklung durch die Schrittmacherindustrie der Textilherstellung, die durch den Einsatz der Spinnmaschine (1769 Wasserantrieb, später Dampfantrieb) weiter vorangetrieben wurde. Auch in der Eisenherstellung brachte die von James Watt erfundene Dampfmaschine großen Antrieb, somit fand auch eine Transportrevolution in England früher statt als in Deutschland, d.h. das Schienennetz wurde ausgebaut, somit konnten Waren auf der Insel schneller transportiert werden. In Deutschland wurde der Warentransport durch die territoriale Zersplitterung, die einen gemeinsamen Binnenmarkt, einheitliche Maße und gute Infrastruktur verhinderte und zu hohen Binnenzöllen führte, hingegen erschwert. 

Durch die Dampfmaschine und andere Technologien kam es auch in den Fabriken zur Produktionssteigerung, auch durch Rationalisierung. 


	· Vergleichsaspekt 5 nicht klar herausgearbeitet: Technik / Infrastruktur / Handelsbedingungen?
· vergleichende Beschreibung des Sachverhalts
Zshg
Vergleich zu D?

	Schluss
	
	Insgesamt war England also sowohl gesellschaftlich, technologisch und wirtschaftlich Deutschland und den anderen europäischen Ländern überlegen. Aufgrund seiner besonders guten Ausgangsbedingungen kam es in England bereits um 1800 zum Durchbruch der Industrialisierung, was in Deutschland noch mindestens 50 Jahre dauerte. 

	· Schluss

· Nennung von Vergleichsaspekten

· keine Erklärung des Gesamtzusammenhangs dieser Aspekte
· Bezug zur Aufgabe: Vergleich E – D

	
	
	Operator erfüllt? 

Sachverhalte im Zusammenhang beschreiben: 

· England und Deutschland werden vergleichend, d.h. im Zusammenhang beschrieben

· In der Regel ist die Beschreibung zusammenhängend und schlüssig, bei Vergleichsaspekt 5 ist die Struktur unklar.

· Gesamtzusammenhang der einzelnen Aspekte in Bezug auf die Fragestellung wird nicht beschrieben (Schluss).

Sachverhalte anschaulich mit Beispielen und Belegen erklären: 
· Viele, sinnvoll ausgewählte Vergleichsaspekte
· Unterschied zwischen Deutschland und England wird meistens bei jedem Vergleichsaspekt erklärt.

· Ergebnis des Vergleichs wird formuliert (Schluss).


Schülerantwort C:
	Gliederung
	Korrektur-zeichen
	blau: sinnvoll eingesetzte Fachsprache

rot: sachlich oder sprachlich unangemessene Ausdrücke
	blau: vorhandene Textelemente

rot: fehlende, falsch platzierte Textelemente

	Einleitung
	
	England hatte in der Industrialisierung gegenüber anderen Ländern wie z. B. Deutschland einen sehr großen Vorsprung.
	· Einleitung

· Bezug zur Aufgaben-stellung: Charakterisie-rung der Ausgangsbe-dingungen im Vergleich
· ggf. Beispiele / Ver-gleichsaspekte nennen

	Hauptteil
	
	Ein Grund hierfür ist dass Land selber. England ist nicht besonders groß hat aber im Gegensatz zu seiner Größe relativ viele Bodenschätze. Durch die geringe Größe hat England innerhalb der Landesgrenzen nur vergleichsweise kurze Transportwege, die Küste ist immer relativ nah. Das ist in Deutschland ganz anders. Denn hier sind die Transportwege viel länger und die Infrastruktur war lange Zeit sehr schwach ausgebaut, was auch an den eigensinnigen Interessen der jeweiligen Landesherren lag. Die Einheit Englands war ein großer Vorteil, der sich auch im guten Zustand der Infrastruktur zeigte. Somit war der Transport von Gütern zwischen den Minen und Fabriken, den Städten und den Häfen kürzer, schneller und günstiger zu bewerkstelligen.

Größere Länder wie Deutschland haben hier einen deutlichen Nachteil. Dass England auf einer Insel liegt ist ein großer Vorteil. Denn dies gewährleistete gute Anbindung an den Schiffsverkehr. 
England hatte zudem einen politischen Vorteil. Während in Deutschland eine territoriale Zersplitterung herrschte, hatte England hier kein Problem. Denn in Deutschland und in anderen Ländern sind nicht nur die Transportwege länger, sondern durch die Binnenzölle wird der Transport auch noch viel teurer. England hatte schon früh ein gut ausgebautes Eisenbahnnetz, was auch den Transport erleichterte. 
	· Vergleichsaspekt 1
· vergleichende Beschreibung des Sachverhalts
aber: Strukturierung nicht gelungen!!
Bg (oder A: im einheit-lichen Verkehrsnetz?)

ug: Zeit?, Umstände? 
Zshg nicht beachtet

W

 

	
	
	Ein weiterer Vorteil war die politische Sicherheit einer langen stabilen konstitutionellen Monarchie. Diese begünstigte England im Gegensatz zu anderen europäischen Ländern, die von Revolutionen, Aufständen oder einer großen Unzufriedenheit wegen der schlechten wirtschaftlichen Lage gekennzeichnet waren. 
	· Vergleichsaspekt 2
ug

Vergleich zu D?

	
	
	Ein weiterer Vorteil für England war auch, dass sich ein selbstbewusstes Bürgertum gebildet hatte und die Möglichkeit eines jeden, ein eigenes Unternehmen gründen zu dürfen, da es dort – anders als in Deutschland, wo noch die Zünfte und teilweise mittelalterliche Zustände herrschten – keine Beschränkungen für die wirtschaftliche Aktivität des Einzelnen gab. Gerade die Textilfabrik, als Schrittmacherindustrie, also sozusagen als Wegbereiter, trieb die Entwicklung schnell voran. So etwas fehlte zunächst in Deutschland. 
	· Vergleichsaspekt 3
· vergleichende Beschreibung des Sachverhalts
aber: 
ug 

uv:Vorteile Englands bezüglich Textilindus-trie? / neuer Vergleichs-aspekt?

	Schluss
	
	Abschließend lässt sich sagen, dass der Vorsprung Englands politische, lagebedingte, wirtschaftliche und gesellschaftliche Gründe hatte
	· Schluss

· Nennung von Vergleichskriterien, aber keine Erklärung des Gesamtzusammenhangs mit Bezug zur Aufgabe

	
	
	Operator erfüllt?
Sachverhalte im Zusammenhang beschreiben: 

· Ausgangslage in England wird nicht immer sinnvoll im Zusammenhang beschrieben.

· Die Lage in Deutschland wird zu knapp oder nicht beschrieben.

· Gesamtzusammenhang der einzelnen Aspekte in Bezug auf die Fragestellung wird nicht beschrieben (Schluss).

Sachverhalte anschaulich mit Beispielen und Belegen erklären; 
· Kein sicherer Zugriff auf Vergleichsaspekte; Vergleichsaspekte werden nicht immer klar zugeordnet.

· Unterschied zwischen Deutschland und England wird nicht bei jedem Vergleichsaspekt sinnvoll erklärt.

· Ein Ergebnis des Vergleichs wird nicht vollständig formuliert (Schluss).


Schülerantwort D:
	Gliederung
	Korrektur-zeichen
	blau: sinnvoll eingesetzte Fachsprache

rot: sachlich oder sprachlich unangemessene Ausdrücke
	blau: vorhandene Textelemente

rot: fehlende, falsch platzierte Textelemente

	Einleitung
	
	Die Industrialisierung in England war ein Produkt von vielen begünstigenden Umständen, die das Wirtschaftswachstum des Landes enorm beschleunigten.
	· Einleitung

· Bezug zur Aufgaben-stellung: Charakterisie-rung Englands, Ver-gleich fehlt
· ggf. Beispiele / Ver-gleichsaspekte nennen 

	Hauptteil
	
	Während Deutschland etwa zum Jahre 1806 weitgehend agrarisch und in Sachen Landwirtschaft rückständig strukturiert war, wurde der britische Agrarsektor zu einem Fortschrittsbereich. Durch sogenannte Einhegungen („enclosures“) hatte man es geschafft, Gemeindeland in bebaubares und wirtschaftlich nutzbares Privatland zu überführen. So erreichte man zusammen mit der einsetzenden Anbauintensivierung eine starke Erhöhung der landwirtschaftlichen Produktivität. Die Erträge waren so groß, dass es den Engländern möglich war, große Teile des Volkes mit Lebensmitteln zu versorgen. 
	· Vergleichsaspekt 1
· vergleichende Beschreibung des Sachverhalts

	
	
	Während Deutschland in der vorindustriellen Zeit in den 1840er Jahren mit Hungersnöten zu kämpfen hatte, gelang es den Engländern dies zu vermeiden. Das lag sowohl an der produktiven Landwirtschaft, die in Deutschland deutlich rückständig war, als auch am florierenden englischen Handel, der sich vor allem auf die große Handels- und Kriegsflotte stützte. In Deutschland wurde der Handel z. B. durch den Partikularismus behindert, der viele Binnengrenzen, uneinheitliche Zölle und eine schlechte Infrastruktur zur Folge hatte. Deutschland war zu dieser Zeit regelrecht zersplittert. 

Während man in England schon sehr früh erkannte, wie wichtig ein funktionierender Binnenmarkt für die wirtschaftliche Entwicklung war, schaffte man dies in Deutschland erst mit der Gründung des deutschen Zollvereins im Jahre 1834 und konnte daher erst sehr viel später von einem aktiven Binnenmarkt profitieren.
	· Vergleichsaspekt 2
· vergleichende Beschreibung des Sachverhalts
aber:
F/uv: genaue Bezeichnung oder Beschreibung


	
	
	Englands Insellage und die relativ große Nähe aller Orte zur Küste waren ein weiterer Vorteil gegenüber Deutschland, der sich aus der Geographie beider Länder ergab. Auch die Bodenschätze, vor allem Kohle und Eisen, waren in England an günstigen Orten vorhanden.
	· Vergleichsaspekt 3
· vergleichende Beschreibung des Sachverhalts

	
	
	Die einsetzende „kapitalistische Wirtschaftsideologie“, die geprägt war von Gewinnstreben und einer calvinistischen Erwerbsethik, nahm nun auch direkt Einfluss auf die Gesellschaft. So zeigte sich, dass die englische Gesellschaftsstruktur flexibler und anpassungsfreudiger war als die der anderen europäischen Staaten, z. B. Deutschland, wo die Gesellschaft in weiten Zügen noch mittelalterlich geprägt war und die Wirtschaft z. B. noch wie im Mittelalter in Zünften organisiert war, die den Wettbewerb nicht förderten, sondern sogar verhinderten. 
	· Vergleichsaspekt 4
· vergleichende Beschrei-bung des Sachverhalts
aber:
Bg


	
	
	In England hingegen waren die Landwirtschaft und Industriewirtschaft, vor allem die Textilindustrie als Schrittmacherindustrie, viel stärker und enger miteinander verknüpft. Hinzu kamen wichtige Erfindungen wie der mechanische Webstuhl, die Dampfmaschine oder die Spinnmaschine, die England einen deutlichen Vorsprung verschaffte. Es dauerte eine ganze Zeit, bis diese Maschinen auch in Deutschland eingesetzt werden konnten, z. T. mussten sie erst aus England eingeführt oder nach englischen Vorbildern nachgebaut werden. 
	· Vergleichsaspekt 5
· vergleichende Beschreibung des Sachverhalts
aber:
Bg



	Schluss
	
	England profitierte also eindeutig durch eine starke Handelsflotte, die den Bürgern einen relativen Wohlstand sicherte, von der frühen Behebung von Missständen, von günstigen natürlichen Gegebenheiten und von einer „offenen“ Gesellschaft. In Deutschland dauerte es sehr viel länger, bis die Missstände behoben und die deutsche Wirtschaft und Gesellschaft modernisiert wurden. 


	· Schluss

· Nennung von Vergleichsaspekten

· keine Beschreibung des Gesamtzusammenhangs
Zshg: Bedeutung des Wohlstands?

· Bezug zur Aufgabe: Vergleich E - D

	
	
	Operator erfüllt? 

Sachverhalte im Zusammenhang beschreiben: 

· England und Deutschland werden konsequent vergleichend, d.h. im Zusammenhang beschrieben

· Die Beschreibungen sind zusammenhängend und schlüssig.

· Gesamtzusammenhang der einzelnen Aspekte in Bezug auf die Fragestellung wird nicht beschrieben (Schluss).

Sachverhalte anschaulich mit Beispielen und Belegen erklären; 
· Viele sinnvoll ausgewählte Vergleichsaspekte
· Unterschied zwischen Deutschland und England wird bei jedem Vergleichsaspekt erklärt.

·  Ergebnis des Vergleichs wird formuliert (Schluss).
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